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Aus den Ergebnissen der Berufsstatistik

macht die N A Z folgende Mittheilungen
Die vorläufigen Hauptergebnisse der Berufszählung vom

S Juni 1882 zeigen bereits mit wie großer Genauigkeit
diese Aufnahme erfolgt sein muß da sie in der Hauptsumme
von der Volkszählung von 1880 nur um 20,154 Köpfe
abweicht Berücksichtigt man die Auswanderung der letzten
Jahre sowie den Umstand daß im Juni ein größerer Theil
der Bevölkerung fluktuant ist also sich der Berufszählung
entzogen hat als im Dezember so ergiebt die Uebereinstim
mung beider Zählungen bis auf 0,44 pro Mille einen Beweis
von der Sorgfalt mit der beide Zählungen ausgeführt sind

Die Generalsumme der Berufsbevölkerung beträgt
45,213,907 davon sind 18,977,751 Erwerbsthätige bezüg
lich Selbstständige 1,324,814 Dienende für häusliche Dienste
im Haushalt ihrer Herrschaft und 24,911,312 Angehörige
Von den Erwerbsthätigen waren 15,836,413 ohne und
3,141,338 mit Nebenerwerb Zerlegen wir zunächst die
einen Nebenerwerb überhaupt habenden Personen so betrieben
davon 2,068,896 Landwirthschaft zc selbstständig 361,181
in anderer Weise also bildete Landwirthschaft Forstwirth
schaft Jagd Fischerei und Gärtnerei den in überwiegendem
Maße vorkommenden Nebenberuf 456,208 Personen be
trieben als Nebenberuf Bergbau Hüttenwesen Industrie und
Bauwesen 360,012 Handel und Verkehr 12,928 Lohnarbeit
wechselnder Art und 85,738 Staats Gemeinde und Kirchen
dienst oder sogenannte freie Berufsarten

Scheiden wir nun aus der Zahl der überhaupt Er
werbsthätigen resp Selbstständigen 18 977 751 zunächst
1346 913 selbstständige Personen ohne Beruf oder Berufs
angabe in welcher Zahl auch die Anstaltsinsassen enthalten
sind ferner 1031 122 in Staats Gemeinde und Kirchen
dienst oder sogenannten freien Berufen als Hauptberuf be
schäftigte Personen endlich 397 481 Personen aus die als
Hauptberuf Lohnerwerb wechselnder Art Dienstleute zc oder

häusliche Dienstleistungen nicht im Haushalte ihrer Herr
schaft betreiben so erhalten wir für die drei Hauptberufs
arten Land und Forstwirthschaft zc Bergbau und In
dustrie zc und Handel und Verkehr zusammen 16 202 235
erwerbsthätige Personen im Hauptberufe Von diesen ent
fallen auf Land und Forstwirthschaft Thierzucht Gärtnerei
Jagd und Fischerei 8 235 592 Im Bergbau Hüttenwesen
Industrie Handwerk und Bauwesen sind 6 396 514 Personen

im Hauptberufe beschäftigt endlich entfallen als auf die
kleinste der drei Hauptgruppen Handel und Verkehr 1 570129
erwerbsthätige Personen im Hauptberufe

Von den erwerbsthätigen Personen bei Land Forst
wirthschaft und Gärtnerei Fischerei und Jagd 8 235 592
sind 3153 472 selbstständige dazu gehören auch die betriebs
leitenden Beamten 66 642 Verwaltungs zc Personal

hierunter entfallen die nicht das Geschäft leitenden aber
Aufsicht führenden Beamten ferner wissenschaftlich technisch
oder kaufmännisch gebildetes Verwaltungs und Aufsichts
auch Rechnungs und Bureaupersonal endlich 5 015 478
sonstige Gehülfen und Arbeiter

Bergbau Hüttenwesen Industrie und Bauwesen weisen
2 200 952 selbstständige erwerbsthätige 99 104 Verwaltungs
personal und 4096 458 sonstige Gehülfen und Arbeiter auf

Handel und Gewerbe umfassen 701442 selbstständige
Personen 141559 als Verwaltungs zc Personal thätige
und 727128 als sonstige Gehülfen und Arbeiter beschäftigte
Personen

Ihre erste Lüge
Amerikanische Kinderskizze von Sara Hatzler

Daist war ohne einmal anzuhalten den ganzen
Weg von der Schule nach Hause gerannt

Die Rufe ihrer Freundinnen Daisy Allen was rennst
Du so Daisy warte doch auf mich fielen auf taube
Ohren

Es war Samstag und Samstags wurde zu Hause
gebacken

Das war an sich schon Grund genug zur Eile
allein Daisy hatte noch einen Grund Sie durfte zum ersten
male heut mithelfen das hatte ihr die Mutter fest ver
sprochen

Sie rannte also ohne anzuhalten den ganzen Weg
von der Schule nach Hause und spann sich im Geiste
die bevorstehenden Ereignisse des Tages wie sie sich in
jeder Woche wiederholten im Laufen aus

Da saß die Mutter über ihre Näharbeit gebeugt im
oberen Geschoß während unten in der Souterrain Küche
Bridget eifrig scheuerte Dann schlug die Stadtuhr vier
und die Mutter näherte sich dem Sprachrohr um die gewohn
ten Fragen und Antworten mit Bridget in der Küche aus
zutauschen

Kann ich schon kommen

ss Ma ain
Fußboden ganz trocken

ss MÄ g,Iv
Ist der Backofen heiß

Wird bald Madame
Stellen Sie Alles zurecht

zAIIriAkt Und dann fiel die kleine Sprung
feder des Sprachrohrs klirrend zu und und Daisy
stolperte zweimal über ihr losgegangenes Schuhband so eifrig
und eilig stürmte sie zu Hause angelangt durch die auf dem
Erdgeschoß gelegene Zimmerreihe

Mama Mama wo bist Du denn
Hier Kind, klang es vom oberen Wohngemach herab

und Daisy findet die geliebte sanfte Mutter damit beschäftigt
Jomny dem Nesthäkchen die zerrissene Jacke zuzunähen
Jomny selbst steht vor dem Spiegel und schneidet sich Ge
sichter zu

Mama ich darf Dir heute backen helfen Du
Hast s versprochen

In der Landwirthschaft und Gärtnerei gab es 2 269 268
selbstständige Landwirthe 865 333 solche die gleichzeitig als
Tagelöhner im Hauptberufe fungirten 1374 563 andere Tage
löhner und 3 560 738 sonstige Gehülfen

Deutscher Reichstag

68 Sitzung Berlin 20 April
Präsident v Levetzow eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 50 Min

mit den üblichen geschäftlichen Mittheilungen Das Haus tritt sofort
in die Tagesordnung ein deren erster Gegenstand die erste event
zweite Berathung des Handelsvertrages zwischen Deutschland und
Serbien ist

Abg vr Bamberger will da die nicht zu unterschätzenden
70 Kollegen aus dem preußischen Abgeordnetenhause noch nicht ein
getroffen sind die Gelegenheit benutzen über den Abschluß des Ver
trages der Reichsregieruug seine Befriedigung auszudrücken An den
Vertrag habe er keine weitere Wünsche zu knüpfen und bitte nur
demselben zuzustimmen Der Vertrag wird hieraus in erster und
auch in zweiter Berathung nach einigen kurzen Bemerkungen der Ab
geordneten Dr Hammacher und vr Kapp genehmigt

Der zweite Gegenstand der Tagesordnung ist die Fortsetzung
der zweiten Berathung des Gesetzentwurfs betreffend die Kranken
versicherung der Arbeiter Die Generaldiskussion über die
Paragraphen 1 bis 3 welche sich auf den Versicherungszwang
beziehen und welche gestern unterbrochen wurde wird fortgesetzt

Zunächst nimmt der Buudeskommissar Geh Rath Lohmann
das Wort und wendet sich in erster Reihe gegen die gestrigen Aus
führungen des Abg Richter Hagen namentlich gegen die von dem
selben angeführten Ziffern über das Verhältniß der bereits in sreien
Kassen versicherten und der unversicherten Arbeiter Die von ihm
angeführten Zahlen seien ungenau und stellen sich höher sür die un
versicherten Arbeiter Weiter sei in Betracht zu ziehen daß viele
freie Kassen den Anforderungen welche die Vorlage an sie stelle nicht
genügen Das unrichtige Zahlenverhältniß habe Herr Richter jeden
falls von seinem Parteigenossen Dr M Hirsch Unter den versicher
ten 1400000 Arbeitern seien zunächst viele Personen die nicht unter
den Versicherungszwang der Vorlage fallen und sodann sei die Zahl
von 1700000 Arbeitern viel zu niedrig gegriffen und betrage viel
mehr annähernd 2 400 000 Arbeiter so daß heute thatsächlich 30 pCt
derjenigen Arbeiter welche dem Versicherungszwang unterworfen wer
den sollen noch nicht versichert sind Was die vorliegenden Anträge
anlangt so erkläre er sich entschieden gegen den Antrag Ausfeld der
alles was heute bestehe beseitigen und nur die allgemeine Zwangs
versicherung einführen und alles andere wie mit einem Schwamm
wegwischen wolle So weit gehe die Regierungsvorlage nun nicht
denn sie wolle das Bestehende konserviren und dessen Fortentwickelung
ermöglichen Es sei auch nicht richtig daß wie der Abgeordnete
Richter meine das genossenschaftliche Prinzip Schaden leide Das
selbe bleibe bei den Fabriks Bau Knappschafts und Hilfskassen
wie bisher erhalten und werde auch bei den Ortskassen Geltung be
halten Die Gemeindeversicherung werde aber eine so erhebliche wer
den und auch hier werde die weite Ausdehnung der Gemeinde Auto
nomie den Zwang des Versichernngswesens mildern Die Ver
sicherungsbeiträge werden immer nur vom verdienten Lohn abgezogen
der Steuerexecutor spiele also dabei keine Rolle und die Zahlungs
fähigkeit der Beitragspflichtigen stehe außer Zweisel Ebenso unan
nehmbar sei auch der Antrag v Bühler der die Errichtung von
Hilfspflege verlange Denn die Ansdehnung des Versicherungs
zwanges auf ländliche Arbeiter habe große Bedenken und die Na
turalienwirthschaft auf dem Lande gewährt für gesetzliche Bestim
mungen keine seste zuverlässige Unterlage Ueberhaupt möchte ich
Jedem empfehlen der die Vorlage vor einem möglichen Scheitern
bewahrt zu sehen wünscht den Antrag des Abg Frhrn v Hertling
anzunehmen wonach die Ausdehnung des Versicherungszwanges auf
ländliche Arbeiter beseitigt wird

Abg Grillenberger Socialdemokrat erklärt daß seine
Partei mit dem Gesetzentwurfe einverstanden sei Unsere Ab
änderungs Anträge sind keineswegs rein socialistische sondern rein
praktische Man wird uns jetzt bei jedem Paragrahen hören müssen
da man nicht beliebt hat uns in der Kommission vertreten zu
sehen Die Vorlage ist gewissermaßen eine Gradnirung des Be

stehenden

Geh Regierungsrath Lohmann Ich halte mich für ver
pflichtet einen Vorwurf zurückzuweisen den der Herr Vorredner den
verbündeten Regierungen gemacht hat Er beschuldigte den Bundes

So hab ich das Die Mutter blickt sie sinnend
an dann lächelt sie was man verspricht das muß
man halten nicht

Daisy faßt die weiche Hand die sie ihr reicht und lehnt
die Wange zärtlich drauf

Wann geht es los Mama
Sehr bald mein Kind So Jomny zieh an und

laufe alter Junge fall aber nicht
Jomny hat soeben seine neueste Grimasse wundervoll

zur Ausführung gebracht er stürzt noch ehe die Jacke
voll auf seiner Schulter sitzt vergnügt davon und Mrs
Allen tritt zu Daisy s Freude an das wohlgekannte
Sprachrohr

Bridget
68 Na am

Kann ich schon kommen Langsam bindet sich die
Mutter die blaue Schürze vor das Schlüsselbund wird in den
Gurt befestigt Frau Allen streifte viel viel zu lang
sam für das froherregte Kind das ihre Gesten ungeduldig
verfolgt die Aermel ihres Kleides hoch

Nun kannst Du kommen Daisy
Wie frisch und rein die helle Küche war Wie schwarz

und blank gewichst der kansss Kochherd Und auf dem
weißgescheuerten Tisch lag das gelbe Rollholz und das Brett
und weiter nach der Ecke wartete der blinkende geputzte Mörser
auf die geschälten Mandeln

Darf ich fragte Daisy eine hilfbereite Hand da
nach ausstreckend doch die Mutter wehrt ihr s lächelnd

Wir sind noch nicht so weit mein Kind
Das Mehl war abgewogen die Eier aufgeschlagen

im Ofen glüht es rosig Die weiße Hand der Mutter
mischt und mißt und wiegt und Daisy steht ganz ungeduldig
harrend neben ihr

Mama kann ich denn gar nichts thun
Jawohl Du kannst hier meine Schlüssel nehmen

drinnen im Nebenzimmer den Speiseschrank auf
schließen dort findest Du auf dem untersten Brett ein
Kästchen mit Mandeln die bringe mir Stoße aber ja
nicht die Fruchtschale um wenn sie zerbrochen würde
Daisy so hör doch erst

Fort ist sie das Schlüsselbund in beide Hände
klappernd Das Schloß ist rostig Es dreht sich schwer
Sie bringt es endlich mühsam fertig aufzuschließen Dort
reihen sich auf dem genannten unteren Brett so viele Kästchen

22 April 1883
rath einer Pflichtwidrigkeit dadurch begangen daß er die Formulare
für die Rechnungsrevisoreu der Hülfskassen nicht erlassen habe
H 2S des Gesetzes vom 7 April 1876 spricht von diesen Formularen
wo es heißt daß die Revision alle sünf Jahre stattfinden müsse Es
ist aber zulässig daß die Formulare auch von den Einzelregierungen
oder den Aufsichtsbehörden vorgeschrieben werden so lange der Bun
desrath sie nicht erläßt Die anderen Formulare welche s 27 vor
schreibt sind vom Bundesrath festgestellt und veröffentlicht das in
Rede stehende Formular aber konnte frühestens 1882 zur Anwendung
kommen und sein Erlaß wurde aufgeschoben weil die Herstellung
nach den eingeholten Gutachten der Sachverständigen sehr schwer
war Im Jahre 1882 hatten die Regierungen aber schon die Auf
fassung daß eine Revision des Gesetzes nothwendig sei und daß der
Erlaß eines Formulars sür ganz Deutschland nicht angezeigt erscheine
Der Vorwurf der Pflichtwidrigkeit ist damit also völlig parirt

Abg Schrader Die Formen welche für die Krankenver
sicherung vorgeschlagen werden sind durchaus unpraktisch und führen
zu einer außerordentlichen Zersplitterung der Kassen und zu einer
wesentlichen Schädigung der freien Hülfskaffen Allerdings müssen
Gemeindeversichernngen allenthalben bestehen denn überall bleiben
einzelne Personen welche nicht einer solchen Kasse angehören die nur
sür bestimmte Berussklassen gemacht werden sollen Weit mehr als
früher werden begünstigt die Fabrikkassen die Baukassen und die
Jnnnngskassen da ist also die Möglichkeit einer Zersplitterung des
Kastenwesens nicht ausgeschlossen Dadurch wird eine große Last für
die Kassenverwaltung für die Gemeinde und die Verwaltungsbehörde
entstehen und ich bezweifle daß es möglich sein wird diese Arbeit
ohne große Vermehrung der Kräfte zu leisten Redner schließt mit
der Bitte daß der Reichstag sich wohl überlegen möge ehe er durch
allgemeinen Zwang eingreift auf dem Gebiet der Krankenkassen
Versicherung mit Maßregeln deren Erfolg man noch gar nicht vorher
sehen könne und die im Volke eine große Mißstimmung hervorrufen
könnten Beifall

Abg Sonnemann Meine Freunde und ich werden für den
1 und damit für das Prinzip des Gesetzes stimmen ebenso sür

das erste Amendement Gutfleisch welches die landwirthschastlichen
Arbeiter ebenso behandeln will wie die Arbeiter der Industrie Ohne
Zwang ist eine allgemeine Krankenversicherung eben nicht zu erreichen
das beweist ja das Hülsskassengesetz von 1876 welches nach 7 Jahren
nur die kleine Zahl von 342 Ortsstatuten zu Tage gefördert hat
worunter einzelne Länder wie z B Württemberg gar nicht ver
treten sind So sehr wir es beklagen daß der Reichstag nicht ein
Mitglied der sozialdemokratischen Partei in die Kommission gewählt
hat wozu er gerade in dieser Frage verpflichtet gewesen wäre so
können wir doch für diesen s 1 nicht stimmen ebenso wenig sür den
Antrag v Bühler Im Uebrigen werden wir die Amendements aller
Parteien von Fall zu Fall prüfen und unsere Endabstimmung von
dem Resultat der einzelnen Abstimmungen abhängig machen

Abg v Bühl er auf der Tribüne schwer verständlich empfiehlt
die Annahme seines Antrages Bloße Zwangsmittel seien nicht ge
eignet die socialdemokratische Bewegung und damit die Unzufrieden
heit der Arbeiter zurückzudrängen

Abg Gutfleisch befürwortet seinen Antrag dessen erster Theil
die Gleichstellung der landwirthschastlichen Arbeiter mit den in
dustriellen im Interesse des socialen Friedens bezwecke und dessen
zweiter Theil dem kommunalen Interesse entspreche

Um 5 Uhr vertagt das Haus die weitere Berathung auf
Sonnabend 11 Uhr

Preußischer Landtag
Die 54 Sitzung des Hauses der Abgeordneten wurde

heute vom Präsidenten v Köller um 10Vt Uhr eröffnet
Tagesordnung
1 Fortsetzung der zweiten Berathung der Sekundärbahnvorlage

in Verbindung mit dem Gesetzentwurfe betreffend die Umgestaltung
der Bahnanlagen innerhalb der Festungsrayons der Stadt Köln

Für die Herstellung eines Geschäftsgebäudes für die Königliche
Eisenbahndirektion zu Bromberg werden in der Vorlage der Regie
rung 2500000 Mk gefordert Die Kommission beantragt die
Streichung dieser Position

Abg v Eynern bittet um Wiederherstellung der Regierungs
vorlage

Abg v Benda tritt für den Antrag der Kommission ein der
einstimmig gesaßt worden sei Das System Abstriche zu machen
habe sich nicht bewährt was namentlich sich bei der Reichspostver
waltung gezeigt habe

aneinander wie will sie wissen welches Mandeln hält
Sie muß sie einzeln untersuchen und dabei sind die Bretter
so entsetzlich hoch daß Daisy sich auf die Fußspitzen stellen
muß um sie zu fassen vornüberzubeugen und hinein
zuschauen

Zucker brauner Zucker Reis Mehl Rosinen
ah endlich Mandeln Daisy ist im Begriff den

Kasten herunterzuheben aber der Inhalt fällt schwer nach
vorne und droht zu fallen Das Kind schiebt mit Auf
wendung aller Kraft das schwankende Gefäß zurück
dasselbe prallt hart gegen etwas Gläsernes ein Krach
Geklirre so weh die Fruchtschale

Nun Daisy Der Mutter Stimme
Erschrocken fährt das Kind zusammen Was soll sie

thun Das schöne Glasgefäß liegt mitten durch getheilt auf
dem Brett und draußen rief die Mutter Soll sie s
gestehen Sie würde sicherlich vom Backen ansgeschlossen
werden und

Findest Du nicht Daisy
Doch ja Mama Im Sprechen kommt ihr ein

Gedanke Sie legt die durchgetheilten Stücke sorgsam trügerisch

znsammen und schiebt das Rosinenkästchen stützend hinter sie
dann langt sie das Gefäß mit Mandeln vorsichtig herab und
trägt es fort

Das würde gehen So würde keiner ihre Unvor
sichtigkeit gewahr und Niemand konnte wissen was ge
schehen

Wie eigen doch das Herzchen klopfte Wie heiß ihr
Stirn und Wangen waren Und in der Küche war s so
seltsam still der Eiweißklopfer hatte aufgehört zu klappern

ob wohl die Mutter horchte
Was hast Du denn da so lange gemacht Sie

steht der Mutter gegenüber Der sonst so sanfte mütterliche
Ton klang ihr auf einmal drohend Sie hebt die blauen
Augen Wahrheit heuchelnd zu ihr aus und spricht Gar
nichts Mama Des Kindes Lippen lächeln so versöhnlich
die Stimme ist süß freundlich hochgeschraubt und nur die
Finger ihrer Hände schlingen sich verlegen ineinander

Daisy hast Du genascht
Nein
Etwas zerschlagen
Nein Mamachen

Derselbe Ton in beiden Negativen Frau Allen sieht
stumm prüfend in die Augen die scheinbar tapfer dem



Ministerialdirektor Schneider Er sei ermächtigt zu erklären
daß für den Fall der Ablehnung dieser Position die Regierung im
nächsten Jahre mit einem Bauplan vor das Haus treten werde

Der Antrag der Kommisston wird darauf einstimmig ange
nommen

Für die Umgestaltung der Bahnanlagen innerhalb des Festungs
gebietes der Stadt Köln beantragt die Kommisston 24 Millionen
Mark zu bewilligen

Abg Dr Reichensperger Köln wünscht die Anlage einer
Haltestelle an der Venloerstraße was weniger im Interesse der Stadt
Köln als dem von Ehrenfeld liegt

Geh Rath vr Fröhlich erwidert daß die Regierung die
Frage wo die Haltestelle anzulegen noch näher in Erwägung ziehen
werde

Die Position wird darauf mit großer Majorität genehmigt
Die Kommission beantragt in Uebereinstimmung mit der Regie

rungs Vorlage zur Beschaffung von Betriebsmitteln für die bereits
bestehenden bezw im Ban begriffenen Bahnen 4845000 zu
bewilligen

Auf eine Anfrage des Abg Berg er erklärt Ministerialdirektor
Schneider daß die Verwaltung bei dem Coupssystem verbleiben
werde und von der weiteren Einführung sogenannter Commnnikations
wagen absehe

Die Position wird bewilligt
Zur Fertigstellung und Abwickelung von Bauausführungen im

Bereich des Rheinischen Eisenbahnunteruehmens beantragt die Kom
misston der Vorlage entsprechend 6 837 000 zu bewilligen

Abg Biesenbach bedauert daß die Eisenbahnverwaltung von
dem Bau der Linie Schoeller Rattingen Abstand genommen hat
obwohl sie als Rechtsnachfolgerin der Rheinischen Eisenbahngesell
schaft welche vor der Verstaatlichung die Vorberathung zum Bau
dieser Strecke bereits getroffen habe verpflichtet gewesen wäre Die
Ausführung der schon lange projektirten Bahn liege im wirthschaft
lichen Interesse

Geh Rath vr Micke erklärt daß die Verwaltung sich von
der Unzweckmäßigkeit der früher projektirten Bahnlinie überzeugt und
deshalb eine neue Linie vorgeschlagen habe die auch von den Kreis
behörden als zweckmäßiger anerkannt worden sei Lediglich aus
diesem Grunde sei von dem Ausbau der Linie Schoeller Rattingen
Abstand genommen worden

Die Position wird bewilligt Damit ist der H 1 der Vorlage
und ebenso der Gesetzentwurf wegen des Umbaues der Kölner Bahn
anlagen in zweiter Berathung erledigt Die weiteren Paragraphen
der Vorlage werden debattelos genehmigt

2 Berathung der Rechnungen der Kasse der Ober RechnnngS
kammer sür das Jahr 1881/82

Dieselbe wird der Rechnuugs Kommisston überwiesen
3 Erste Berathung des Gesetzentwurfs betreffend die Behand

lung der Schulversäumnisse
Abg vr Köhler beantragt die Ueberweisung der Vorlage

an eine besondere Kommission von 14 Mitgliedern Dem Entwurf
ständen sehr erhebliche Bedenken entgegen namentlich halte er es sür
zweifelhaft ob die Einführung polizeilicher Strafbestimmungen so
ohne Weiteres zulässig ist nachdem schon das Strafgesetzbuch eine
einschlägige Bestimmung enthält Er erblicke in dieser Bestimmung
eine Umgehung des Reichsstrafgesetzes was nicht zulässig sei

Reg Kommissar Geh Rath vr Ziegler hält diese Rechts
anschauung nicht für zutreffend Die Voraussetzungen sür die
Strafbestimmungen dieses Gesetzes seien ganz andere als die aus
welchen die bezüglichen Bestimmungen des Strafgesetzbuchs beruhen

Abg Roeden Centrum findet es bedenklich daß in einer
so wichtigen Angelegenheit die Kompetenz der Polizei allein maß
gebend sein soll Die Verpflichtungen die den Eltern in diesem
Gesetze auferlegt werden seien sehr weitgehend und daher bedenklich
Etwas Brauchbares sei aus der Vorlage überhaupt nicht zu machen
indessen habe er gegen die kommissarische Berathung nichts zu erin
nern es dürfte sich aber empfehlen die Vorlage an die Unterrichts
kommisston zu verweisen

Abg vr v Stablewski Pole erklärt sich entschieden gegen
die Vorlage namentlich der in derselben enthaltenen ZwangS
bestimmungen

geraden Mutterblick begegnen und ein unruhiger eigenartig
greller Glanz steigt bei dem letzten nein in den verräthe
rischen Tiefen auf

Daisy Du sagst die Unwahrheit
Ich ich Die hochgeschraubte Stimme fällt

der Blick irrt unstät in dem Antlitz der Mutter umher
War s die Fruchtschale Antworte Die Stimme

klingt so streng wie Daisy sie noch nie gehört Sie
überdenkt rasch die Gefahr die in dem jetzigen Geständniß
liegt Der Mutter zürnend Auge trägt die Schuld

Fruchtschale fragt sie so erstaunt als hätte sie das
Wort noch nie gehört ich habe gar keine gesehen Mama

Die Falte auf der Mutter Stirn zieht sich zusammen
Der Mund der liebevolle sanfte spricht streng und fest

Du hast noch fünf Minuten Zeit Dich zu besinnen
bevor ich nachsehe willst Du es eingestehen

Der Kinderkopf senkt sich trotzig herab
Es ist die Lüge die ich nicht vertrage Daisy

Noch immer Schweigen Die Wangen sind von Roth
durchglüht und ihre Lider sind gesenkt

Wenn nur der kalte Ton nicht wäre der frostig auf
ihr Inneres fällt Wenn nur das Mädchen Bridget nicht
so eifrig zusähe

Du zwingst mich nachzusehen Sie schweigt beharrlich
und die Mutter wendet sich und geht

Ein banger Augenblick vergeht Jetzt steht sie vor ihr
die beiden Stücke der zerbrochenen Schale in den Händen

Hast Du s gethan Welch schrecklicher Moment der
Angst der Reue und des Trotzes Ein kurzes Zögem
dann zieht ein störrisches Zucken über ihre Stirn und ein
entschlossenes Nein entfährt den blaß gewordenen Lippen

Es war ein tiefbetrübter Blick den ihr die Mutter
folgen ließ als sie von Bridget abgeführt auf den Befehl
der Mutter den Arrest in der unheimlich dunklen Kammer
antrat Du hast jetzt Zeit darüber nachzudenken ob es
nothwendig war mich zu belügen

Die ernsten Worte klangen ihr noch lange nach Das
war ein anderer Tagesschluß als sie ihn sich gedacht Allein
im dunklen Kämmerchen zu sitzen verbannt aus ihrer
Mutter Nähe das war ein bitterer Schmerz für Daifys
stolzes Herz die heißen Thränen quollen ihr empor als
vom Hofe her die munteren Stimmen ihr Brüder
laut lachend zu ihr drangen dazwischen hörte sie das
Klappern der Geschirre in der Küche das Aufdrücken der
Ausstecheformen auf dem Brette dann das Offnen und
Schließen der Ofenthüre wahrscheinlich prüfte die Mutter
mit der Hand den Grad der Hitze bevor die Bleche ein
geschoben wurden

Wie finster war es doch Wie einsam Jomny und
Dick die durften spielen Sie hörte ihre Stimmen
im Uiäö anä Zo seek Versteckenspiel 29 30 zählte
Jomnys Baß 40 50 52 53 4 5 56 60
und das war Dick der irgendwo aus einer Ecke schrie

Abg vr Windthorst Die Vorlage ist nichts weiter als
der Exzeß des Schulzwanges Diesen Exzeß begrüße ich weil er so
recht zeigt auf welchem Wege wir uns befinden der Einfluß der
Eltern und der Kirche soll gänzlich beseitigt werden Alle Prinzi
pien auf die Spitze getrieben brechen schließlich um und auch dieses
Gesetz wird dahin führen und muß die Frage nahe legen Wie kann
man die Eltern schützen gegen die Tyrannei des Staates Deshalb
wünsche auch ich daß das Gesetz an eine Kommission und zwar an
die Unterrichtskommisston verwiesen werde Daß dieses Gesetz zur
Annahme gelange davon kann absolut keine Rede sein denn so
wollen wir nicht unter die Tyrannei der Schule kommen

Geh Rath vr Kllgler bemerkt daß die Vorlage dem Justiz
minister zur Prüfung vorgelegen habe

Der Gesetzentwurf wird der Unterrichtskommisston überwiesen
Die Tagesordnung ist damit erledigt

Der Präsident schlägt vor die nächste Sitzung am Montag
23 April 10 Uhr anzuberaumen und aus die Tagesordnung der
selben die zweite Berathung der Verwaltungsgesetze zu setzen

Abg vr Hänel hält es dem Reichstage gegenüber nicht für
angemessen schon heute eine bestimmte Tagesordnung sür die nächste
Sitzung festzustellen Es müßte zunächst eine Verständigung zwischen
den beiden Präsidenten über die Art der Abwickelung der Geschäfte
herbeigeführt werden der Landtag habe nicht das Recht durch Fest
stellung einer bestimmten Tagesordnung vorzugreifen Er beantragt
deshalb den Herrn Präsidenten zu bevollmächtigen die nächste Sitzung
nach der mit dem Präsidenten des Reichstages herbeigeführten Ver
ständigung anzusetzen

Abg v Bennigsen hält es nach den anstrengenden Kommis
sionsarbeiten für angezeigt die Verwaltungs Gefetze im Plenum zur
Durchberathung zn bringen Es werde sich ja im Laufe der Ver
handlungen zeigen welche Stellung die Regierung zu den Kommifstons
beschlüssen einnimmt um beurtheilen zu können ob eine Fortsetzung
der Berathungen wünschenswerth erscheint oder nicht

Abg Di richtet hält daran fest daß das Nebeneinandertagen
zweier Parlamente der Förderung der Geschäfte hinderlich sei und
daß der Landtag unter allen Umständen dem Reichstage zur Erledi
gung seiner Arbeiten den Vorrang einzuräumen habe

Der Präsident erklärt daß feste Abmachungen zwischen den
beiden Präsidenten nicht haben stattfinden können es habe nur ein
allgemeines Abkommen ohne jede Specialisirung stattgefunden worüber
er bereits gestern dem Hause Mittheilung gemacht habe Er sei
bereit jedes Mal bei Beginn der Reichstagssitzungen die Verhand
lungen hier abzubrechen Er hoffe daß es mit Zuhilfenahme ein
oder zweier ganzer Tage in der Woche die in Aussicht gestellt worden
möglich sein werde mit der Berathung der VerwaltnngSgesetze vor
wärts zu kommen

Abg vr Hänel erblickt in diesem Verfahren eine Zurück
setzung die er nicht billigen kann Der Herr Präsident habe eben
selbst in der unzweideutigsten Weise dargelegt daß das Nebeneinander
tagen zweier Parlamente geradezu unerträglich ist

Minister v Puttkamer protestirt gegen die Hänel sche Aus
fassung Dieselbe stehe im Widerspruch mit den Aeußerungen des
Präsidenten und der Redner der übrigen Parteien

Das Haus beschließt nach den Vorschlägen des Präsidenten mit
allen gegen die Stimmen der Fortschrittspartei

Schluß I V Uhr

Provinzielles
Magdeburg 20 April Das hiesige Bezirksverwaltungs

gericht hat heute in Sachen der Sonntags Polizeiverordnung
eine die Exekutivmaßregel des unmittelbaren
Zwanges androhende Polizei Verfügung des
hiesigen Polizeipräsidenten für gesetzlich unzu
lässig erklärt dabei indeß zugleich bemerkt daß es vor
läufig keine Veranlassung zur Prüfung der Giltigkeit der
Sonntags Polizeiverordnung habe Das Naumburger Land
gericht hat wie die Magdeburgische Zeitung mittheilt diese
Verordnung gestern für giltig erklärt

Das gilt nicht Jom Du mußt ganz ehrlich zählen
und nun klang wieder Jom dazwischen und er lachte

schelmisch

Dann eile Dich ich kann doch nicht ein ganzes Jahr
hindurch hierstehen und meine Augen schließen

Jetzt ist es ruhig Gewiß sucht Jom Auch in der
Küche ist es still geworden Ein wunderbarer süßer Duft
von frischem Backwerk füllt den unteren Raum und plötzlich
wird die Küchenthür geöffnet und Daify s Mutter ruft die
Knaben

Komm Jomny Dick s wird dunkel kommt jetzt
in s Haus

Da stürmt s die Treppe hinauf Jomny s feste Hacken
klappern auf der Stufe Und sie Um sie hat sich gar
Niemand umgesehen Kein Einziger denkt an horch

Schritte es ist Jom Nein doch die Schritte
schwinden wieder Sie sind ja Alle bös auf sie So war
es immer Wenn die Mutter zürnte zürnte Alles
und Bridget hätte doch zum mindesten was war das
Schlurren Nahte sich nicht Jemand Ja doch ja

Bridget schließt auf
Die Mutter schickt das Abendbrod Sie sagt Du

sollst es essen und zu Bett geh n
Ohne gut Nacht Es war ein bitterer Klagelaut

der ihr entfuhr als Bridget mit dem Kopfe nickte
Ohne ein Wort zu sprechen schob sie das Abendbrod

zurück und folgte Bridget auf ihr Zimmer
Sie läßt sich schweigend ihre Kleider lösen und erst

als Bridget ihr die Zöpfe flechten will die Zöpfe die
die Mutter sonst so liebevoll behandelte drängt es sich
eng in ihrer Kehle auf Sie würgt den Schluchzlaut stolz
zurück und zieht nachdem Bridget gegangen die Decke
über ihren Kopf

Es sollte Niemand denken daß sie sich um den Gut
Nacht Kuß grämte Sie war gewiß daß sie auch ohne die
gewohnte Zärtlichkeit einschlafen konnte und wenn s nicht
ging so wollte sie doch wenigstens so thun denn wenn
man sich so wenig aus ihr machte daß man daß man

schon wieder dieses dicke Etwas in der Kehle Daisy
schluckt tapfer ihre Thränen nieder und nährt die trotzige
Bitterkeit die sich in ihrem Innern austhürmt durch weiteres
Grübeln Jomny wäre nicht so behandelt worden das war
gewiß Aber sie Sie war eben nicht das Lieblingskind

wie Jomny Den schickte man nicht so stumm ins Bett
man wollte sie zu dem Geständniß zwingen das

wollte man aber sie würde es nun gerade nicht einräumen
daß sie die Schale zerbrochen hatte und wenn schließlich die
Schuld auf Bridget fiel so war s ihr auch einerlei
Bridget hatte auch kein Gefühl Die Mutter dachte vielleicht
daß sie die Nacht durchweinen würde aber das würde sie
nicht und wenn jetzt doch noch Jemand käme um sie
auszufragen so würde sie ganz einfach weiter leugnen
gerade

Sangerhausen In einer Klasse der Hiesigen Stadt
schule wurde kürzlich nachstehende originelle Antwort gege
ben Es handelte sich in der Religionsstunde um das
Thema der Sündenfall und der betr Lehrer stillte die
Frage ob denn die schlänge sprechen konnte Ja se
han er de Zunge gelöst ertönte die prompte Antwort
seitens des betr Schülers

Liebenwerda 18 April In dem berühmter Lauch
hammer schen Eisenwerke wurde jetzt für Baltimore mittelst
Kabeldepesche eine Kolossal Statue Luthers wie solche bereits
für Worms ausgeführt wurde in Auftrag gegeben und die
Fertigstellung für März k I bestimmt Im Forsthause
Grünhaus zur Oberförsterei Elsterwerda gehörig die einen
Bestand von 20 Stück Auerwild hat traf vor einigen Ta
gen der Herr Staatssekretär vr Stephan ein und war so
glücklich 2 Auerhähne zu erlegen

Merseburg Dem Vernehmen nach wird der Pro
vinzial Landtag Anfang Juli d I aus kurze Zeit zur
Berathung von wichtigen und drängenden Vorlagen zusam
mentreten

Vom Harz 18 April Die Züchterei des Kanarien
vogels hat in den letzten Jahren einen kolossalen Umfang
gewonnen Im Jahre 1882 sind allein im Hannoverischen
Theile des Harzes 60,000 Kanarienvögel zum Verkauf ge
züchtet worden

Wittenberg Ueber die diesjährigen Obstaus
sichten hört man von Garten und Plantagenbesitzern im
Kreise Wittenberg recht Erfreuliches Die Bäume stehen
dicht voller Tragknospen wie selten

Frohburg Am Sonnabend kam ein Bauernbursche
geritten um mit dem Pferde in die Beschälstation zu gehen
Der 20jährige Schnuedegeselle Zwicker welcher auf der
Straße plauderte hielt das Pferd am Schwänze fest und
schlug es in die Seite Das Thier sprang nun in die
Höhe der Reiter stürzte herab aufs Pflaster dann schlug
das Pferd hinten aus traf den Schmiedegesellen an den
Unterleib und verletzte ihn so schwer daß nach 24 qual
vollen Stunden der frische kräftige Jüngling eine Leiche war
Der Reiter war mit dem Schreck davongekommen

Todesfälle
Bonn 19 April Gestern Nachmittag starb Hier

selbst der Professor vr Gustav Radicke Geboren am
18 Juni 1810 in Berlin gehörte er seit 1840 der hie
sigen Universität an und zwar bis zum Jahre 1847 als
Privatdozent und seitdem als außerordentlicher Professor
Er dozirte Mathematik seine schriftstellerische Thätigkeit
wandte er aber vorzugsweise den physikalischen Wissen
schaften zu

Predigt Anzeige
Giebicheustein Sonntag den 22 April Vorm 9 Uhr

Herr Pastor Lessing Nachm 2 Uhr Herr Super
intendent Urtel

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Was regte sich im Korridor Raschelten nicht Frauen
kleider

Daisy drückt die Augen fest zusammen und heuchelt
festen Schlaf indeß sie lauschend ihren Athem anhält

Die Thüre öffnet sich und schließt sich wieder es
beugt sich Jemand sorglich über Daisy s Bett

Wie heiß das Herzchen klopfte Wie zitterten die
trotzigen Augenlider Der Mutter warmer Athem fegt ihr
sanft die Wange die Hand die ihre Stirne streift ist
weich und kühl

Schläfst Du Daisy Die Stimme that es nicht
es war das Mutterauge das sie zwang den heuchlerischen
Blick zu heben

Hast Du gebest Sie schüttelte stumm den Kopf
So thue es jetzt

Die Hände sanft gefaltet beginnt das Kind mit zager
Stimme sein Gebet

Du hast mich diesen Tag bewacht
Behüt auch Gott mich diese Nacht
Hilf mir ein frommes Kind zu sein
Erhalte mir das das Herze rein

Daisy s Lippen zuckten die Stimme versagt ihr
Neben dem Bette kniet die Mutter Mit ihren beiden

Händen umschließt sie fest die kalten Fingerchen des Kindes
mit ihrer tiefen vollen Stimme spricht sie das Gebet

zu Ende
Daß Lug und Trug mir bleibe fern

Das bitt ich meinen Gott und Herrn
Der alle kleinen Kinder liebt
Der ihnen Ruh und Frieden giebt Amen

Eine beklommene Pause folgt den andächtig gesprochenen
Worten Frau Allen beugt sich über das Bettchen

Daisy ich sprach für Dich jetzt sprich Du für mich
Bitte Du den lieben Gott daß er es mir verzeihe wenn ich
meinem kleinen Mädchen heute Unrecht that

Sie spricht den Satz nicht aus Ein lauter aufgeregter
Schrei entfährt des Kindes Lippen

Mutter o Mutter sag es nicht sag es nicht
Aufschluchzend liegt sie an der Mutter Brust krampf

haft umschlingt sie das geliebte Haupt und reuig sprechen jetzt
die trotzigen Kinderlippen ihr Geständniß

Du thatest mir nicht Unrecht denn es war ne
Lüge Mutter

Eine Stunde ist verstrichen Nichts stört nunmehr des
Kindes Schlaf dem Mund der halb geöffnet ist ent
fährt nur hie und da ein leises Athmen Zittern dem
heftigen Schluchzen nachgeblieben

An ihren Wimpern hängt noch eine reuevolle Thräne
und weiche Frauenlippen beugen sich herab um sie ganz leise

zärtlich leise wegzuküssen Dtsch Mtgsbl



Bekanntmachung
Denjenigen Interessenten welche in dem am 19 März ds Js zu Diemitz zur Ver

mischung der Kabelhäuser und Verpachtung der Aecker des Ritterguts Freiimfelde angestan
denen Termine Meistbietende geblieben wird hiermit der Zuschlag für die abgegebenen Meist
gebote mit der Aufforderung ertheilt ihre Beiträge zu den Kosten der öffentlichen Bekannt
machung des Stempels und des Kontraktes welche ihnen der Herr Stadlsekretair Köppe
angeben wird binnen 8 Tagen an diesen zu bezahlen

Halle a/S den 19 April 1833 Der Magistrat
Fahr Plan

der Halle schen Ztraßen Gah
Sommerhalbjahr 1883

Vom 22 April 1883 ab tritt für die Halle sche Straßenbahn nachstehender Fahr
plan in Kraft

Strecke Bahnhof s Markt Kirchthor Giebichenstein
Die betreffenden Wagen führen

die Seitenschilder mit der Bezeichnung Marlt und
sofern sie nur bis zum Kirchthor fahren

2 weiß und rothe Fahnen
sofern sie die ganze Tour bis Giebichenstew befahren

1 weiß und rothe und 1 weiß und grüne Fahne und rothe Wagenlampen
ES fährt ab

der erste Wagen vom Bahnhof 6,33 frühvon Giebichenstew 6 30resp von der Stadtgrenze am Kirchthor 6,38
der letzte Wagen vom Bahnhos nach Giebichenstein s, Abends

von Giebichenstew nach dem Bahnhof s,30
vom Bahnhof bis zum Kirchthor Stadtgrenze 9,53

Kirchthor nach Bahnhof 10 08
ES folgen nach der ersten Abfahrt die Wagen

im Stadtbezirk Halle in Zwischenräumen von 10 Minuten
im Gemeindebezirk Giebichenstew in Zwischenräumen von 20 Minuten

Von Mittags 12 Uhr ab fahren sobald es der Verkehr erheischt die Wagen im
Stadtbezirk Halle a/S in Zwischenräumen von 5 Minuten

ll

Strecke Bahnhof Poststraße Kirchthor
Die betreffenden Wagen führen

die Seitenschilder mit der Bezeichnung Poststratze
sofern sie nach Giebichenstein verkehren außerdem

2 weiß und grüne Fahnen und grüne Wagenlampen
Es fährt ab

der erste Wagen vom Bahnhof 6,38 früh
Kirchthor 6,43der letzte Bahnhof 9,48 Abends
Kirchthor 10 03ES folgen nach der ersten Abfahrt die Wagen in Zwischenräumen von 10 Minuten

Sobald es durch die Frequenz geboten erscheint fahren auch Wagen dieser Strecke
nach Giebichenstein

Halle a/S Giebichenstewden 20 April 1883
Die Polizei Verwaltung Der Amts Borsteher

Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Kanalbauarbeiten wird der zwischen Händelstraße und Mühl

weg belegene Theil des Advocatenweges vom 33 d Mts ab bis zur Fertigstellung
der betreffenden Arbeiten für fremdes Fuhrwerk und Reiter gesperrte

Halle a/S den 20 April 1883 Die Polizei Verwaltung
Hilfsverein der Privatbeamte znHalle a/S

Montag den 23 April Abends 8 Uhr General Bersammlnng behufs Konstimirung
des Vereins im neuen Saale des Hotel und Cas6 David Tagesordnung Bericht
über Genehmigung der Statuten Vorstandswahl Konstituirung der Abtheilungen Die
Einführung von Gästen ist gern gestattet Die Kommission

llmmm Will klir M M A MkM
Montag den 23 April er Abends 8 Uhr im Rosenthal Weidenplan

Vor trag d es Herrn Pastor aus Osmünde über

Zu dieser Versammlung laden wir unsere verehrten Mitglieder von Stadt nnd
Land ergebenst ein bitten um recht zahlreiches Erscheinen und bemerken daß alle
Freunde der konservativen Sache uns willkommen sein werden

Der Vorstand
vr rrivk Halle a/S v Dicskan Sennewitivlvr Merbitz It nvr Gröbers Professor vr M vrei5 r V

Mll Trotha vr r Krofigk Xittrit rikaul
Hohenthnrm

Berliner Meissdier
von feinem lieblichen weinsiinerlichen Geschmack klar perlend und
monffeuxhaltend versendet nnter Garantie des Nichtsanerwerdens die

Nvustaät UaKävburK
zM Preis per V Tonn e 62 Ltr 7,50 Mark

I II
erlSn A Jnvalidenstr 13 Breiteweg 33

IVeuvs Idealer
Sonntag den 22 April

großer AcrLt
Ansang 8 Uhr
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UermÄllll Araolä
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an Ävr Aarlitkirek

ISil SSltKer Vridrrftch 17
Einzelne
Einzelne zu 4 und S Mark

h abe villigst zum Ausverkauf gestellt

Aeltsrbe für jeden
Anstrich

Lacke

Pinsel

sowie trockeneMH NlW Farben
Siccatif Terpentinöl

Schablonen Leim und
Stärke empfiehlt billigst

Halle a d Ä
Futzbodeufarbeu jeder Conlenr sehr schnell und dauerhaft trocknend

empfehle streichrecht

Aufgebot
Der den Namen des Ausstellers noch nicht

enthaltende auf C Matthes in Halle a/S
Steinthor 6 gezogene von E Matthes accep
tirte Wechsel ä ä Halle a/S den 30 März
1883 über 247 Mark zahlbar am 5 Mai
1883 an die Ordre des Ausstellers ist an
geblich verloren gegangen

Auf Antrag des Kaufmanns C Matthes
hier wird der unbekannte Inhaber obigen
Wechsels aufgefordert spätestens in dem auf

den 13 November 1883
Bormittags 11 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
anberaumten Termine feine Rechte geltend zu
machen und den Wechsel vorzulegen widri
genfalls dessen Kraftlos Erklärung erfolgen
wird

Halle a/S den 15 April 1883
Kiinigl Amtsgericht Abth VII

Beschluß
Aufgebot

Das auf den Namen der minorennen
Ottilie Froenicke zu Halle a/S lautende
Sparkassenbuch der Sparkasse des Saalkreises
zu Halle a/S Nr 14233 Iiltt L über
40 Mark Einlage auf den Sparkassenschein
Nr 117493 lätt ist angeblich verloren
gegangen

Auf Antrag der verehelichten Glasermeister

Rabe Ottilie geb Froenicke zu Halle a/S
wird hiervurch der Inhaber des gedachten
Sparkassenbuches aufgefordert spätestens in
dem Ausgebotstermin

den 13 November 1883
Vormittags 11 Uhr

bei dem unterzeichneten Gericht Zimmer
Nr 31 seine Rechte anzumelden und das
Buch vorzulegen widrigenfalls dessen Kraft
loserklärung erfolgen wird

Halle a/S den 18 April 1883
Kiinigl Amtsgericht Abth VII

Bekanntmachung
Das über das Vermögen des Kaufmanns

Max Gerlach zu Halle a/S am 22 Fe
bruar 1883 eröffnete Konkurs Verfahren ist
aus Antrag des Gemeinschuldners nach Bei
bringung der Zustimmungserklärung sämmt
licher bekannten Gläubiger desselben eingestellt

Halle a/S den 19 April 1883
Königl Amtsgericht Abth VII

Dienstag den 34 April er
Bormittag 1i Uhr

versteigere ich im Gasthose zn Gottenz
zwangsweise

3 Ochsen einen Riift
wagen 1 Schlempen
faß 1 gr Steintrog

und 1 Kommode
Gerichtsvollzieher in Halle a/S

Nr 53 Nr 53Hüt H Rüt/vn
billigst bei

Nr 53 gr Ulrichstratze Nr 53

53 Große Ulrichstratze

ekvs rvn
konserviren

Sslzr 2u1ssr53

I

53

Sl2saoksn
sowie alle durch Motten gefährdete Gegen
stände übernimmt zum Conserviren

18 M a rkt 1 8

Zur Beachtung
Für getragene Wwterüberzieher ge

brauchte Stiefeln u f w zahlt stets die
besten Preise

Markt 36 im rothen Thurm 1 Treppe
Einen Posten Kleiderstoffe Meter von

40 H an gr Brauhausgasse 4 part
Ein und Verkauf von getragenen SchllhM

u Stiefeln ZK Kanzleig 1
Kranken jeder Art

ertheile ich Rath und Hilfe selbst in den
schwierigsten Fällen und heile ganz veral
tete Leiden und Gebrechen mit bestem Er
folg auch verspr ich Rose und stille jeden
rheum wie nerv Zahnschmerz augenbl und
dauernd auch wenn er mit heftigstem Kopf
reißen verbunden ist

rtvlrzf Apotheker
Halle a/S Spiegelgasse 13

Ich viu von jetzt av Vor
mittags von 8 12 Uhr zu
sprechen Nachmittags und am
Sonntag nur ausnahmsweise
gegen vorhergegangene Au
frage für Uuveunttelte Mitt
woch und Sonnabend Nachmit
tag von 1 2 Uhr in der me
dicinischen Klinik Schimmel
stratze 7e
krot vr SsvliKMÜllvr

Halle a/S

kastkok su Mörmlits
Sonntag MM Malzknchen



Einem hiesigen und auswärtigen Publikum sowie meinen werthen Kunden die ergebene Mittheilung daß
ich am 33 April d Js Halle a/S Nr 2 BarfWerstratze Nr 3 eine

uvdkaAÄIv A
in s tis tSss i U SÄ ZS,IKIÄNÄS Z V y verbunden mit L rtZK i NL ZSZ Z MGrZ GisUArÄHz OiiAG eröffnet habe

Bei der Handhabung meines neuen Unternehmens wird es mein eifrigstes Bestreben sein allen Anfor
derungen zur vollen Zufriedenheit Genüge zu leisten indem ich bei prompter Bedienung int ns ski t
ÄG K tzN AtK tsiGM K solide Preise zusichere

Für das mir bisher in so reichem Matze entgegengebrachte Vertrauen bestens dankend bitte ich dasselbe
auf mein neues Unternehmen gütigst übertragen zu wollen

Hochachtungsvoll

Larl l/euselisr
Schneidermeister

Taissr MiHisIms Halls
Countag den 22 April

Ml ODGS WsskR mit kreier Naokt
Anfang 7 Uhr Nachmittags U Kk e

VainptsediWadi t uaed äer kabeuiusel
Heute von Nachmittag 2 Uhr ab regelmäßige Abfahrten Wwe Schräpler Unterplan

im Zwangsvollstreckungsverfahren
Dienstag den 24 April er Vorm

Uhr versteigere ich im Gasthause zu
Gottenz bei Gröders

4 Wagen 1 Häckselmaschine 1 Schlepp
haken 1 Drillmaschine 4 Pflüge 1 Dop
pelgliederwalze 4 Sauen und 1 Hauer
2 Jagdhunde 2 gew Hunde 1 Pfauhahn
und 2 Pfauhühner 1 Truthahn 3 Kapau
nen 1 Jagdgewehr 1 große Partie Pferde
und Wagengeschirre 1 Nähmaschine 1
Wäsche und 1 Kleiderschrank 1 Oelge
mälde mehrere Klassiker u s w

Hirsvli Gerichts Vollzieher

Elegante Midersekretnire
von 11 A an Sopha s von 10 H an Ver
tikows von 9 H an Sophatischs von 4 H
Kommoden Küchenschränke Bettstellen Ma
tratzen Stühle Spiegel g Ansstatt ges
dieg Arbeit Verl sehr villig

Sophas Matratzen Bettstellen empf
billigst Tapezierer kl Klausstr 4

1

mit Anker ist das bewährteste Haus
mittel gegen Gicht Rheumatismus
U s W zum Preise von 50 u i
pro Flasche zu haben in allen bekann
ten Apotheken

Stettiner
l

Hiitstorp und SIvrvar AlÄrkv
stets frische Waare auf unseren Lagern
Steinthor Bahnhof u Saline in Halle a S
In Posten über 5 Tonnen zu Fabrikpreisen
ab Lager oder franko Lagerraum des Abneh
mers Bestellungen an den Gärtner Herrn
Siemens auf Saline Halle a S oder
direkt an Gebrüder Baenfch in Dölan bei
Halle a S

unter günst Beding z verk
Mersebnrgerstr 12

Kinderwage
in grotzer Auswahl

empfiehlt zu billigsten Preisen

Mauergasse S

Grassamen
in versch Sorten zu Teppichbeeten Ein
fassungen u Rasenplätzen s 40 80 4

Banmwachs Raffiobast Rosen und
Blnmenpsähle u dgl empfiehlt

F

Mensch sei helle
und gehe nach

dem Schülershof 21 am Markt
in den größten Ausverkauf Halles
Laden n 1 Etage zu

Vtt
Das geuügt

Da können Sie für 4 6 18
ein hochelegantes Beinkleid einen
feinen und guten

MhjahrsanM A
hS Äommer Paletat

für 10 15 18 bis 30
Englischleder und alle anderen

Arveitsanzüge
Herrenschaftstiefeln u Stiefe

letten für 5 9
Damen Leder n Zeugstieselu

für 4 8
Cyl n Regnlatornhren für

10 40
Uhrletten und Hemden in größ

ter Auswahl zu äußerst billigen
Preisen bekommen

Größtes Frackverleihinstitut I
Auch Sonntags geöffnet I

Klagen Reklamationen
Testamente Verträge Eingaben c
fertigt das konzess Bureau von

zes e Schmeerstr 17/18 I
Nuiiylichc Zähne

Plombe Reparat Reinig Zahnschmerz bes sos
Geiststr 17 pt

Adler Apotheke Eingang Bieiiestr 39
Meine Wohnung ist jetzt

Graseweg 13 1 Tr rechts
beim Bäckermeister Wegeleben

Paruicke früher Bärwinkel Hebamme
Einladung zur Generalversammlung

des Parvchial Verbandes der Stadt
ephorie Halle a d S auf Mittwoch den
25 April d I Nachmittags 5 Uhr im Saale
der Volksschule neue Promenade 13 Tages
ordnung 1 Bericht über die Verwaltung des
Vorjahres 2 Vortrag der Verbands Rech
nung pro 1882/83 und Beschlußfassung über
Eitheilung der Decharge 3 Beschlußfassung
behufs a Genehmigung der pro 1883/84
s 8 /g vorgeschlagenen Umlage b Feststel
lung des Etats pro 1883/84 Da zur Gül
tigkeit der Beschlüsse die Stimmabgabe von
mehr als der Hälfte der Mitglieder erforder
lich die Entscheidung aber dringlich ist bit
ten wir um zahlreichste Betheiligung

Halle den 11 April 1883
Der Ausschuß des Parochial Berbandes

der Stadt Ephorie Halle a S
I Wrgtr Nrankenkaffe
Dienstag den 24 April Abends

8 Uhr imRestaurant Bölke Kurzegasse 1
Tagesordnung

1 Rechnungslegung
2 Vorstellung neu gemeldeter Mitglieder
3 Geschäftliches Der Borstand

Montag den 23 April Abends 8 Uhr
im goldenen Ringe

1 Vortrag des Herrn Prof Dr Hertz
berg Das Alterthum und der moderne
historische Roman 2 Geschäftliches 3 Kleine
Mittheilung

Sehr schöne mehlreiche Speisekartoffeln
sowie frühe Samen Kartoffeln blaue
Bisguit Niere und alle anderen Sorten

empfiehlt Markt 13im Keller

krovisioZisü viseMe
welche Maler Lackirer Tischler Wagen
bauer u s w regelmäßig besuchen werden
für einen neuen gutlohnenden Artikel ge
sucht und Off unter VI an Haasen
stein ck Voller Leipzig erbeten

IK,D
Heute Sonntag Rachmittag 3 /s Uhr
Mvssss Lekkiiturnsu

mit Concertmusik in Müller s Bellevue
Entröe frei Der Borstand
Turnfreunde wie immer willkommen

Verein äki Xrl6M v 1866
Dienstag den 24 d Mts Abends

8 Uhr imFürstenthal
Tagesordnung

1 Ballotage
2 Besprechung über einen Ausflug am

Himmelfahrtstage
Der Borstand

Stadt Theater
Sonntag den 22 April 1883

Opern Ensemble Gastspiel
vom Hoftheater in Sondershausen

uuä Aimuivrinauu
Komische Oper in 3 Akten von A Lortzing

Montag den 23 Aprit 1883

Große Oper in 5 Akten von Meyerbeer
Dienstag

Der öardivr von 8oviIIa
III

Sonntag Bormittag 11 Uhr Haupt
probe im Hotel zum Kronprinzen zu
der am Montag stattfindenden Soirse

Der Vorstand

lll
Dienstag den 24 April Abends 8 Uhr

Hotel goldener Löwe Leipzigerstraße 104
Generalversammlung

Tagesordnung Rechnungslegung
Vorstandswahl
Wahl eines Delegirten zum
14 deutschen Protestantentage

Der Vorstand Hildenhagen

27 Z4 L V 0
Montags und Donnerstags Uebung

Am 21 April vom Kirchthor bis Ulrichstr
ein Portemonnaie mit 50 50 und
einer Rechnung verloren Dem Wiederbringer
20 Belohnun g Prof Haym Kirchthor 8

Eine kleine DaMMNhr in goldener Kapsel
ist von der Ulrichstraße Promenade bis zum
Theaterbüreau am Sonntag verloren Gegen
Belohnung abzugeben Leipzigcrstraße 8

Die Geburt eines muntern Juugeu zei
gen hocherfreut an

Halle den 19 April 1883
HikUK Dk iu/st und Frau

Statt besonderer Metdnng
Heute Mittag 12 Vz Uhr entschlief nach

langen Leiden mein lieber Mann unser guter
Vater Schwieger und Großvater Rentier

im Alter von 68 Jahren
Dies zeigen um stille Theilnahme bittend

allen Verwandten und Bekannten an
Halle a/S den 20 April 1883

Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung des früheren Kauf
mann Wilhelm Arnold findet statt
Montag den 23 d Mts Nachmits
Mittags 4 /z Uhr von der Leichen
halle des alten Gottesackers aus

Die Loge zu Halle a/S

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann tu Hall

Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses in Halle a d S
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